
  
 

Gerede e.V. Prießnitzstraße 18 01099 Dresden 

Infobrief für Erziehungsberechtigte 
über das Schulbildungsprojekt „LiebesLeben“ des Gerede e.V. 

 

Der Gerede e.V. ist ein gemeinnütziger Verein und seit 1995 anerkannter freier Träger der Jugendhilfe 
in Dresden. Bei unseren Bildungsprojekten handelt es sich um Antidiskriminierungsarbeit, die der 
Sichtbarkeit und dem Schutz sexueller und geschlechtlicher Vielfalt dient. Wir kommen mit den 
Teilnehmenden über verschiedene Identitäten und Beziehungsformen ins Gespräch, regen zum 
Nachdenken über Vorurteile an und lassen vor allem Platz für Fragen und Diskussionen. 

Durchgeführt werden die Workshops von einem jungen Team aus ehrenamtlichen Menschen. Viele 
von ihnen befinden sich im Studium oder in der Ausbildung und können sich so gut in die 
Lebensrealität der Jugendlichen hineinversetzen. Sie bringen ihre gelebte Erfahrung als lesbische, 
schwule, bisexuelle, asexuelle, trans*, inter* oder nichtbinäre Person mit und nutzen unter anderem 
das autobiografische Erzählen. 

Die Qualitätssicherung erfolgt durch die dreistufige Ausbildung der Ehrenamtler*innen und durch die 
monatlichen Treffen mit der pädagogischen Leitung, in welchen Vergangenes reflektiert und auf 
Feedback der Schüler*innen eingegangen wird. Wir orientieren uns an aktuellen wissenschaftlichen 
Erkenntnissen und nehmen regelmäßig an Weiterbildungen teil, um unserer Arbeit gerecht zu 
werden. Dieses Konzept ist mit dem Kultusministerium abgestimmt. 

Sowohl von den Teilnehmenden als auch von den Lehrkräften werden unsere Projekte gut 
angenommen. In einigen Schulen wurde das „LiebesLeben“-Projekt bereits vor vielen Jahren ein 
fester Bestandteil des Lehrplans, aber auch neue Anfragen erreichen uns regelmäßig. Jährlich führen 
wir ca. 90 Projekte in Dresden und Ostsachsen durch. Das Projekt wurde bereits mehrfach 
ausgezeichnet, zuletzt 2021 mit dem Toleranzpreis des „Bündnisses für Demokratie und Toleranz“ 
der Bundeszentrale für politische Bildung. 

Für Fragen zum Projekt stehen Ihnen Liam S. Rogall (Projektorganisation), Anne-Marie Tombrägel 
(Bildungsreferentin) und Anne Liebeck (Projektleitung) gern zur Verfügung: 
per E-Mail unter liebesleben@gerede-dresden.de oder telefonisch unter 0351 79213530. 
            
            
Feedback von Schüler*innen zum Projekt: 
 
„Ich glaube, manche Leute hier haben das Projekt wirklich gebraucht. Dankeschön!“ 
- Klasse 7 
 
„Ich finde es wirklich bemerkenswert, wie interessant die Aufklärung gestaltet wurde. Vielen Dank!“ 
- Klasse 8 
 
„Ich finde es so wichtig, über LGBTQIA+ so viel zu reden und es zu normalisieren. Ich hatte heute das erste Mal 
seit langer Zeit das Gefühl, dass es vollkommen okay ist, über meine Sexualität unsicher zu sein.“ 
- Klasse 9 

„Danke für die Einblicke heute. Ich fand es sehr spannend und nehme viel neues Wissen und Erfahrungen mit! 
Alle Fragen wurden wertfrei beantwortet. Es wurde ein Bewusstsein über die Wichtigkeit des Themas 
geschaffen.“ 
- Klasse 11 
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